
Kopf über Zeit

Kopfüber indie
Fluten möchte
tauchen jeder
Laut der Welt
verstumme.

Ecke um Ecke
ich an, falle, 
werde aufgerichtet, 
immerhin, wieder 
hochgeflippert.

Die Zeit, sie rinnt,
rennt kindesgleich:
Finger in den Ohren,
Blick gen Horizont.

Kopfüber zugepinnt 
mit Erinnerungen
tauch ich taub und
bade blind in
diesem Leben. 

Und die Zeit, sie füllt
mich Schicht um 
Schicht werde ich
wohl vergessen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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